
WASSERLES WELT
Ausgabe 140 - Mai 2022

GREAT PLACE TO WORK - 2022
Deutschlandweit Platz 2 und bayernweit Platz 1!

Die Wasserle GmbH ist beim Wettbewerb „Deutschlands beste Arbeitge-
ber“ von Great Place to Work zum vierten Mal in Folge als besonders 
guter Arbeitgeber ausgezeichnet worden. Ausgezeichnet wurden Unter-
nehmen, die ihren Beschäftigten eine besonders gute und attraktive Un-
ternehmenskultur bieten und ihnen förderliche Arbeitsbedingungen zur 
Verfügung stellen. 
Ihr alle, liebe KollegenInnen seid es, die diese Auszeichnung erarbei-
tet und verdient haben. Euch gilt unser besonderer und ganz herz-
licher Dank! Diese Auszeichnung steht für ein glaubwürdiges Manage-
ment, das fair und respektvoll mit den Beschäftigten zusammenarbeitet. 
Darüber freuen wir uns sehr! 
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Euer Markus Wasserle

Traditionen verbinden

Traditionen sind es, die uns in allen Kulturen Halt 
geben und das Jahr in einem gewissen Rhythmus 
einteilen. Im Folgenden möchte ich auf zwei Tradi-
tionen eingehen, die in diesem Jahr im Islam und 
im Christentum zusammenfallen. Das Fest des Fas-
tenbrechens, türkisch Ramazan Bayrami wurde vom 
02.05.2022 bis 04.05.2022 gefeiert. Das Fest wird 
auch Eid al-Fitr genannt. Das Zuckerfest gehört zu 
den wichtigsten Festen des Islam und beendet den 
Fastenmonat Ramadan. 

Der Mai wird im christlichen Glauben als der Marienmonat bezeichnet. 
Hierbei werden zu Ehren der Gottesmutter Maria die Kirchen mit Maial-
tären geschmückt und Gottesdienste als Maiandachten gestaltet. Maria 
steht dabei für Fruchtbarkeit und das Leben, das im Frühling wiederer-
wacht. 

Der Mai steht wie kein zweiter Monat im Jahr für das Erwachen des Le-
bens. Die Traditionen zeigen uns, dass zwar einerseits immer viele Verän-
derungen auf uns einströmen, aber andererseits diese mit Zuversicht und 
Mut über viele Jahrhunderte hinweg gut gestaltet werden konnten. Dies 
gibt uns letztlich die Zuversicht, dies auch in Zukunft zu schaffen.

In dieser Ausgabe geht es auch darum, wie wir die Veränderungen, die 
sich in unserer Branche ergeben, als Firma gut meistern können. Dafür 
braucht es die richtige Haltung von uns Allen, aber speziell auch die der 
Führungskräfte. 

Daher sind wir für Euch nach Amerika geflogen und haben uns im Land 
der unbegrenzten Möglichkeiten umgesehen. Was dabei herausgekom-
men ist, lest Ihr auf den kommenden Seiten.

Darauf, mich mit Euch bald auch wieder persönlich bei unserem traditio-
nellen Familiensommerfest im Juli austauschen zu können, freue ich mich 
schon jetzt. 

Grüß Gott
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Bereits seit 2016 bereisen wir einmal jährlich ein anderes Land, um uns 
Unternehmen anzusehen, aber auch, um einen anderen Blickwinkel auf 
unsere Firma von außen bekommen bzw. um unser Unternehmen neu 
wahrnehmen zu können. In diesem Jahr ging es deshalb zu siebt nach 
Amerika.  

Am 19. März starteten wir in München - noch unter dem Eindruck von 
Corona - mit etwas gemischten Gefühlen, da wir nicht genau wussten, 
welche Einschränkungen uns erwarten würden. Mit dabei waren in die-
sem Jahr (v.l.n.r.) neben Benedikt und Markus Wasserle, Tanja Holze (Buch-
halterin),  Sabrina Wasserle (die sich schwerpunktmäßig um die inner-
betrieblichen Schulungen kümmert), Adrian Savu (Personaldisponent), 
Fabian Scheidler (Vertriebsleiter) und Julia Baur (kaufmännische Leiterin). 

Das erste Ziel war Los Angeles,  wobei wir noch einen Zwischenstopp über 
Frankfurt einlegen mussten. Nachdem wir mit der Zeit geflogen sind, ka-
men wir noch am selben Tag nachmittags in LA an. 

Perspektivwechsel - USA
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USA

Wo könnte man also besser ler-
nen, wie man auf sich aufmerksam 
macht als in Hollywood? Daher 
stand nach einer Stadtrundfahrt in 
der Früh gleich ein Besuch in den 
Universal Film Studios auf unse-
rem Programm. Zur Vorbereitung 
der Reise hat Markus die Bavaria 
Filmstudios in München besucht. 
Dies ist zwar ein toller Ausflug, aber 
nicht im Ansatz mit den Universal 
Studios zu vergleichen, die eine 
unfassbare Atmosphäre geboten 
haben und in denen viele Filme, die 
jeder kennt, gedreht wurden. 

Wie eine Filmproduktion abläuft, 
ist hoch spannend und hat uns sehr 
inspiriert. Noch am selben Abend 
sind wir nach Las Vegas - die Stadt, 
die  niemals schläft - weitergefah-
ren. 

Zu unseren Reisen gehörten immer lange Tage und was auf der Landkar-
te oft wie ein Katzensprung aussah, waren in Wirklichkeit viele Stunden 
Fahrzeit. Das gab uns dann auch immer die Gelegenheit, das Gesehene zu 
verarbeiten und uns darüber auszutauschen. 
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In Las Vegas waren wir auch wieder bei der Firma Zappos, die ähnlich wie 
Zalando in Deutschland, Kleidung und Schuhe übers Internet verkauft. 
Zappos war die erste Firma in Amerika, die dies im großen Stil getan hat. 
Dabei kommt es auf eine spezielle Kundenbindung an, damit das Vertrau-
en der Kunden, Produkte online zu kaufen, entstehen kann und erhalten 
bleibt. In der Telefonzentrale der Firma Zappos sind über 1500 Menschen 
als Ansprechpartner für ganz Amerika zuständig. Nachdem die Mitarbei-
ter in Schichten arbeiten müssen, hat sich Las Vegas als optimaler Stand-
ort angeboten. 

Dieses Mal sind wir mit unserem Ansprechpartner „Ryo“ nicht in die Büros 
gegangen, sondern haben uns angeschaut, was Zappos außerhalb für die 
Community in Las Vegas alles macht. Dabei haben wir uns in einem  Stadt-
teil einen Containerpark angeschaut, in dem Restaurants eröffnet wurden 
und man ganz einfach und unkompliziert eine Firma gründen kann. 

USA

Dieses Gebiet der Stadt war etwas heruntergekommen und Tony, der 
Gründer von Zappos, wollte den Erfolg der Firma mit den Menschen in 
Las Vegas teilen d.h.: das Unternehmen investierte 350.000.000 US Dollar 
in die städtebauliche Entwicklung.  Wir finden seinen Ansatz großartig, da 
es eine neue Identität für alle, die in dem Unternehmen arbeiten, schafft 
und auch neue KollegInnen auf die Firma aufmerksam macht.

Eine Stadtrundfahrt durfte natürlich auch nicht fehlen, bevor wir uns dann 
wieder auf dem Weg Richtung Silicon Valley machten. Ein Zwischenstopp 
in einem Motel im Nirgendwo ist ebenfalls Pflichtprogramm auf unseren 
Reisen. Hier kann man förmlich die Weite und Einsamkeit spüren. Es ist 
sehr beeindruckend, stundenlang im Auto zu fahren und dabei nichts als 
Landschaft zu sehen. 

Tony Hsieh, Gründer von Zappos Ryo, Guide bei Zappos

USAUSAUSAUSA
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USA

Im Silicon Valley angekommen, 
galt unser erster Besuch der Firma 
Goldbeck. Diese unterhält dort ein 
Büro, um die Innovationen vor Ort 
aufzunehmen und daraus Ideen für 
Ihre Firma ableiten zu können. Tim 
Schönheit erklärte uns hierbei die 
Strategie von Goldbeck, wie dieser 
Prozess funktioniert und wie diese 
teils sehr verrückten Ideen in die 
Firma einzubringen sind. Was wir 
einmal im Jahr mit unseren Reisen 
machen, leistet sich die Firma Gold-
beck mit zwei bis vier Mitarbeitern 
dauerhaft vor Ort. Dies finden wir 
sehr beeindruckend. 

Vortrag in den Räumlichkeiten der Fa. Goldbeck

Plug & Play heißt das Gebäude, welches wir auch schon einmal bei einer 
früheren USA Reise besucht hatten. Hier können sich Start-ups entwi-
ckeln und solche Dinge wie  die Sensoren zur Erfassung von Daten (die 
für eine dynamische Reinigung wichtig sind) getestet werden. Insgesamt 
waren es sehr gute Gespräche und genau das richtige Netzwerk, um in 
den kommenden Jahren gemeinsam in die digitalen Prozesse eintauchen 
zu können. 

Am letzten Tag unserer Reise machten wir noch Halt in San Francisco be-
vor es nach einer Stadtrundfahrt zurück nach München ging. 

Am Donnerstag stan-
den die Firmen „ZAN 
Compute“ und „Kärcher“ 
(auch im Silicon Valley) 
auf dem Programm. Hier 
ging es um die dynami-
schen Reinigungspro-
zesse und wir konnten 
uns vor Ort anschauen, 
wie diese von den Reini-
gungskräften umgesetzt 
wurden. 
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Sommerzeit ist Urlaubs- und Vertretungszeit. Auch bei der Firma Wasserle. 
Deshalb werden viele unserer MitarbeiterInnen während ihres mehrwö-
chigen Sommerurlaubes durch slowakische Studenten vertreten. Daher 
suchen wir für diesen Zeitraum bzw. ab dem 1. Juli 2022 Unterkünfte.

MitarbeiterInnen, die Urlaub machen, können ihre Wohnungen zur Ver-
fügung stellen. Die Mieteinnahme bekommt ihr überwiesen. 

MitarbeiterInnnen, die freie Zimmer oder Wohnungen haben, möchten 
sich doch bitte bei Julia telefonisch unter 08191/64047-12 oder per E-Mail: 
julia@wasserle.de melden. 

Vielen Dank im Voraus und schon jetzt einen schönen Urlaub! 

Urlaubszeit 2022

Fazit der USA-Reise:

Wenn es noch vor einigen Jahrzehnten so war, dass große Firmen kleine 
schluckten und dass schnelle Firmen langsamen voraus waren, dann gilt 
heute: Laute Firmen schlucken leise. Dies bedeutet, dass man eine noch 
so gute Arbeit machen kann, aber wenn es keiner mitbekommt, kommt 
diese nicht zu tragen. 

USAUSAUSAUSAUSA

Damit wir über diese Erfahrungen der Reise zusammen sprechen können, 
hält Markus Wasserle am Donnerstag, 5. Mai 2022 einen Vortrag im „Wait-
zingers“ in Landsberg (Einlass: 19:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr) und im Juni 
in München. Wer Lust hat, kann vorbeikommen oder sich per E-Mail oder 
WhatsApp vorab anmelden. 
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Herzlichen Glückwunsch!

Wir wünschen euch von Herzen alles erdenklich Gute zum Geburtstag! 
Fürs neue Lebensjahr Glück, Erfolg und Zufriedenheit.

Lelica Drexl Martina ZavackaBeatrix Reti

Oksana Noyman Metzger
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Die jährliche Arbeitsschutzunterweisung gilt als Pflicht für jedes Unter-
nehmen und seine Beschäftigten. In dieser Schulung sensibilisieren wir 
unsere Mitarbeiter zum Thema Sicherheit, Vorsorge und Datenschutz. 
Alle Teilnehmer erhalten detaillierte Schulungsunterlagen, die speziell für 
die Arbeit im Alltag zusammengestellt werden. Diese Powerpointpräsen-
tation wird allen Kollegen zusätzlich per WhatsApp zugestellt und ist so-
mit immer abrufbar. Die Lesebestätigung/Rückmeldung erfolgt durch ein  

Fachpraktische Schulung 1x jährlich 

oder durch einen    .

Schulungsunterlagen  - auszugsweise -

Geschultes Personal verbessert deutlich die Reinigungsqualität, garan-
tiert einen reibungslosen Ablauf und beugt Berufskrankheiten vor. Für 
Fragen und Hilfestellungen stehen unsere Personaldisponenten jederzeit 
zur Verfügung. 
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Die Surferei - Wiedereröffnung 14./15. Mai 2022

In der Surferei kann sich jeder in 
die Wellen stürzen. Ganz ohne Vor-
kenntnisse! Schon nach einer kur-
zen Einweisung  können die ersten 
Versuche auf dem Brett gewagt 
werden. Alle nötigen Leihmateria-
lien sind vor Ort vorrätig. Die Sur-
ferei  ist das perfekte Ausflugsziel 
für Kindergeburtstage und Schul-

ausflüge! Zur Info: Surfen ist viel 
einfacher, als es aussieht - komm 
vorbei und versuche es selbst! Wir 
freuen uns auf Euch & einen tollen 
Sommer. Das ist Urlaub dahoam!

Geöffnet von Mai bis Oktober von 14 - 20 Uhr
Wochenende, Ferien &  Feiertage von 10 - 20 Uhr

www.die-surferei.com 

Bei der Außenanlage der Kletterei 
handelt es sich um eine sogenannte  
„stehende Welle“; die Wellen wer-
den durch Druckpumpen simuliert. 
Der Wasserfilm hat eine Höhe von 
nur 10 cm, was erhebliche Vorteile 
im Bereich Sicherheit bringt. Das 
Wasser der Anlage ist angenehm 
warm, da es beheizt wird. Rund he-
rum sorgen Schaumstoffpolsterun-
gen für weiches Aufkommen und 
die Cocktails an der Bar für Urlaubs-
stimmung.

Zur Info: Alle Wasserle Mitarbei-
terInnen haben selbstverständlich 
kostenlosen Eintritt! Das sind doch 
Good News oder? Also rauf auf´s 
Surfbrett und los geht´s!

Für Urlaubsfeeling sorgen Palmen, Sand, Liegestühle,  
eine Bar und ganz neu ein Surfbrett Foto-Point. 
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Berufliche Qualifikation und vorherige Tätigkeiten: 
Schüler bei der Realschule Schwabmünchen. 
Abschluss: Mittlere Reife.

Warum ich gerne bei Wasserle arbeite: 
Hier bekomme ich viele Einblicke in Abteilungen, die man nicht in jedem 
Unternehmen bekommt. Wie z.B. Marketing, Restaurant- oder Organisa-
tionserfahrung. Hier lerne ich aber auch die tägliche Aufgaben des Büro-
alltags kennen. 

Meine Tätigkeiten: 
Foto- und Textverarbeitung, Buchhaltung sowie allgemeine Bürotätig-
keiten wie z.B. Post und Telefon. Dazu gehören z.B. den Seminarraum für 
Sitzungen vorzubereiten sowie die Ablage von Lieferscheinen. Am meis-
ten Spaß macht mir das Erstellen von Beiträgen für Social-Media. Des 
Weiteren unterstütze ich die Trainer in der Kletterhalle bei der Kinderbe-
treuung/Kindergeburtstagen und helfe am Empfang bei der Vergabe von 
Leihartikeln (Schuhe, Gurte, usw.). Besonders Spaß hat mir die Planung/
Vorbereitung der Surferei bereitet. Gerade die Gestaltung der neuen 
Postkarten war für mich sehr interessant, vor allem, was man alles für die 
Druckerei beachten muss. 

Was ich in meiner Freizeit mache: 
Klettern, Bouldern und Fußball

Mein Lebensmotto: 
Keep calm and smile                                                                                            

Name: Michael Schilling 
Wohnort: Langerringen 
Alter: 17 
Einsatzort: Kaufering 
Position: Praktikant im Bereich Marketing 

Herzlich willkommen



ZUM SCHMUNZELN

Restaurant Edelweiss - Mitarbeiter des Monats 

TERMINE + VORTRÄGE 
 
Abgabe der Dienstpläne:  
Am letzten Arbeitstag des Monats

Massagen:
Auf Wunsch jederzeit möglich
Anmeldung bei Sabrina Wasserle:
0176 15506507

Deutschkurs:
Jeden Samstag online
Anmeldung bei Sabrina Wasserle:
sabrina.wasserle@wasserle.de

Erste Hilfe Kurs:
Anmeldung bei Bianca Wasserle:
0176 15506506

Die einzige Bauernregel, die immer 
stimmt, lautet: Regen im Mai, April 
vorbei. 
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IMPRESSUM 
Redaktion und Layout:  
 
Wasserle GmbH 
Druck: DruckArt Kaufering 
Kontakt:  Wasserle GmbH 

Viktor-Frankl-Straße 5a 
86916 Kaufering 
Telefon:  +49 (0) 8191 640470  

 www. wasserle.de 
info@wasserle.de

Wir bilden Nachwuchskräfte selber aus und 
geben Jugendlichen die Chance auf einen 
Ausbildungsplatz. Mit uns und zwei wei-
teren starken Partnern an seiner Seite (der 
Arbeitsagentur und der Kolping Nachhilfe)  
hat unser Mehmed die Kochprüfung er-
folgreich bestanden. Eine geförderte Aus-
bildung über das Arbeitsamt ist für viele 
Menschen ein Weg zum Berufsabschluss. 
Ohne einen solchen Abschluss hat man es 
auf dem Arbeitsmarkt schwer. Mehmed hat 
aber mit viel Willenskraft und Fleiß bewie-
sen, dass man es schaffen kann. Darauf sind 
wir sehr stolz.

Mehmed Mehmed Ergyun, 20 Jahre  


